
Tögliche Omaha Tribüne.

Jahrhundert slammendeS Pracht wegen geistiger Erkrankung aus dem

Vorkurs entlassen werden. Unbegreif
McMjlljc taWjan,

haften rrau deS Anstreichetmeistet
Halberstadt dadurch, daß ihre H.iare
und Kleider vollständig vom Körper
herunter brannten und selbst schivece

Brandwunden erlitt. Die Kinder
hatten eine Dose Schuhcteme auf den
Of.'n gestellt. AIS Frau H. nun tie-

fe wegnehmen wollte, explodierte die

Dose. Frau H. stand sofort in hel
len Flammen.

Ccstrop. Dem hiesigen katholi,
schen Krankenhause wurden die Berg
le!e Theodor Wettetkt.imp und V,n.
unx Silwa, beide auS Jcketn. einge

und Asck legte, ist auf sahtlässige
Btandstistung zurückMsühten. 2t
Tätet, i onlorlehrling. unkt
nahm e. in die Sicherungen, v

zum Schutze der elektrischen Leitun
gen dienen, stat' der hineingehLten
den Silbetschmelzstöpsel starke eisetne

Nä.,el hineinzustecken. In gleicher

Welse verfuhr-- ber junge Mann noch

auf einem zweiten lanbwirtfchaftli
chen Besitz und gefährdete auch die-

sen, doch gelang e da Feuer dort
i entstehen zu löschen.

W i l st e r. Durch Großseuer
brannte bie Dampsmühle von Gustav

übet. Der Kaufpreis soll ' rund
500.000 Mark betragen.

A m b e r g. Im Institut der ar
men Schulschwestern in Amberg ist

die Schwester Marie I. Lehrhiiber
im Alter von 25 Jahren einer Lun

genentzündung erlegen. Die Verstor.
bene erfreute sich, besonders bei ih

ren Schülerinnen, großer Beliebtheit.

Buchloe. Im Anwesen deS

Oekonomen Anton Weber brach ein

Brand auS, dem die Oekonomiegebäu
de. ferner daö Nachbarwesen deS Oe

t?nomen Zech zum Opfer fielen.

DinkelSbühl. Der Magi.
slrat hat daS. hauptsächlich mit vor

gerücktem Alter begründete Rücktritts

gesuch unsere? langjährigen, verdienst,
vollen rechtökundrgen Bürgermeister!
Hoftat Sternecker vom 1. März nach-ste- n

Jahre? ab. genehmigt.
So f. Der 11jährige Fabrikat

eines Ehrendiplom und elnei an
sehnlichen Geldgeschenke, desgleichen
vom Rate der Stadt Dresden durch

das Ehrendiploin für Treue in der

Arbeit ausgezeichnet.
Altmlttwetda. Im Anwe

fen bei WirtfchaftöbesitzetS Arnold
entstand ein Schadenfeuer, welchem

die mit Erntevorräten gefüllte Scheu
ne zum Opfer fiel.

Bautzen. Der älteste Einwoh
ner und Bürger Bautzen. der pri
vatisierende Tischlermeister Ernst B.

Schönbetner. ist im Alter von 93

Jahren gestorben. Et war bis zu

seinen letzten Lebenslagen noch ver

hältniSmäßig rüstig und geistig frisch.

K e m n i tz. Ter Gemeindevor

stand Voigt trat nach IJjähriger er.

fprießlicher Amtierung am 1. Januar
in den Ruhestand.

BrieSnid. Der Bindersche

Gasihof ging durch Verkauf zum

Preise von 182.000 Mark in den Be.
sitz deS Hettn Albert Diecke.Dresden

über. Letzterer bewirtschaftete län

gere Zeit die Witteisbacher Bierhal.
len auf der Moritzstraße. Ter neue

Besitzer übernahm den Gasthof am L
Januar.

Marbach bei Roßwein. Die

21jährige Tochter deS Einwohner

Freyer im OrtSteil Rosenthal ver

giftete sich mit Lysol.
Oberloschwitz. Auf dem

Bräuerschen Neubau in der Weißer.
Hirschstraße verunglückte der Zimmer.
mann Johanne eymann von yier
schwer, so daß er ,nS Carolayaus
überfuhrt werden mußte.

KckleN'Zanslact.
Sch man heim a. M. Der

Ehrenvorsitzende des Rhein Maini
fchen Verbandes für Volksbildung.
Prof. Dr. Wilhelm Kobelt. feierte

fein goldeneS.Dokiorjubiläum. Dem

greisen Jubilar, der sich um die Er
forschung des heimischen Naturlebens
durch die Gründung deS Heimalmu
seums und vor allem auf dem Gebie
te der Volksbildung große Verdienste
erworben bat. wurden zahlreiche Auf
Wirksamkeiten 'uteil.

T r e b u r. Fabrikant Wedel ttt
sich aus Gram über eine sich stets
stärker bemerkbar machende Krank-he- il

erschossen.

Eppertöhausen. Wer 4

jährige Arbeiter Kern von hier, der

heute zum erstenmale als Holzfäller

beschäftigt war. wuroe ourq um

stürzende Tannen so schwer verletzt,

daß eine - sofortige Operation nötig
wurde. Er liegt bedenklich darnie-de- r.

Levvenbeim. Bn der Gene- -

ralversammlung der Ortökrankenlas.
se konnte diese, auf ihr Wjahriges
Bestehen zurückschauen, was Herrn
Amtmann Haberkorn veranlaßte, dem

Vorsitzenden der. Kasse. Herrn tfr.
Soul, mit Worten lobender Anerken
nun beglichst zu seiner 25jährigen
Tätigkeit als Vorsitzender der Kasse

zu gratulieren. Auch wurden dem

Jubilar passende Vcschenie mu
Widmung gespendet.

Liornbach. Innerhalb eines

Monats feierten in unserem kleinen

Gebirgsdorf 2 Ehepaare o,e gowene
Hochzeit. Es sind dies die Ebeleute

Peter Scheuermann, wovon die Frau
einige Tage nach der Hochzeit starb,
während sich das Ehepaar Johannes
Schäfer noch bester esunoheu er.

freut.
Württemberg.

Stuttgart. Die 76 Jahre al.
te Frau Müller war in ihrer Woh.

nung. Stuifenstraße 1 in Ostheim,
mit Fenstereinigen beschäftigt, als
sie plötzlich das Uebergewicht bekam

und von dem zweiten Stock auf daS

Straßenpflafter hinabstürzte. Die

Frau wurde tot aufgehoben. Zum

zweitenmal seit wenigen Jahren ist

dös Elshaus ver mliren in ver iavl
in der Liederhallengegend gelegenen
Tivoli-Brauer- ei niedergebrannt. Das
Feuer ist vermutlich durch Selbst-enizündu- ng

oder durch Kurzschluß
entstanden.
Freudenfiadt. In Ursental.

Gemeinde Lombach. ist der erst 35

Jahre alte ledige Bauer AndreaS

Frick in seiner Scheuer so schwer ab

gestürzt, daß er an seinen Verletz,

ungen wenige Stunden später verstarb.

Merzen heim. In dem be

nachbarten badischen Königshöfen
sind 5 Wohnhäuser und 6 Scheunen

niedergebrannt. Brandstiftung wird
vermutet. Die Gemeinbe ist schon

mehreremale burch Feuer heimgesucht
worden.

N a g o l d. Sägewerks Besitzer

Graf, der erst neulich beim Langholz
führen verunglückte, erlitt beim Lang,
holzaufladen einen doppelten Bein,
bruch.

Reutlinaen. In Broun
weiter ist im Stall deS Bauern Siei
ger Feuer ausgebrochen, daS in der

Scheuer reiche Nahrung fand und
auch das Wohnhaus einäscherte. Die

Gönninger Feuerwehr kam zu Hilfe.
Es gelang, die Nachbargebäude zu
retten. Ein Feuerwehrmann erlitt
kedeut'.nbe. aber nicht lebensgefähr
liche Verletzungen.

Wayern.
München. Durch die Jmmobi

liensirma Lorcnz Thomas & Co. in

München, die von Staatsminister v.

Scheller'Steinwartz in Altenburg mit
dem Verkauf seines etwa 1000 Tag
w?rk großen SchloßguieS Mittelftet
ten bei Landöberg a. L. beauftragt
war. ging daS Gut an Rittmeister
Baron v. Pctettdorff in Potsdam

volle Bauwerk, da ober vor nier,.
ten Jahren dutch Brand zetstött

wurde, soll nun wieder hergestellt
tverben. Der hiesige Gemelnderat be

faßte sich mit der Restaurierung de

Torek. Die Kosten der Wiederher

fiellung inkl. Ankaust von zwei an
schließenden Gebäuden betragen
14.200 Mark. Der Gemeinberat
faßte in geheimer Abstimmung den

Beschluß. daS Thanner Tor käuflich

zu erwerben, und für die Erhaltung
dieseZ Denkmals in Zukunft zu kor

oen. wenn sich die Regierung zu einer

Beihilfe auS Staatsmitteln bereit

erklärt.
MecÄkctt0ura.

Gadebufch. Einen Akt hoch

herzigen Wohlwollens einer Gut
berrin gegen ihre Untergebenen übte

Herr Nitterguisbesitzer Booth fen.

ouf Nenzow mit seiner Gemahlin an- -

läßlich ihrer om 6. Dezember statt

gefundenen golbenen Hochzeilkfeltt
auS. Dieser Tag war orbeitöftei und
wurde von ben Gutsinsassen mit
Musik und Tanz festlich begangen.
Herr Booth ließ jedem Haukhalt
Fleisch und ein größeres Geldge
schenk übermitteln. Mit einem Geld

geschenk wurden auch bedacht alle Be

amte und Bediensteten beiderlei Se
schlecht.

Lübthen. Der bereits 70

Jahre alte Arbeiter Sch. kam neulich

beim Arbeiten mit der Cchiebkarre
so unalücklich zu Fall, daß er sich

einen doppelten Beinbruch zuzog und

außerdem daS Hüftgelenk oes

Beines aussetzte.
M a l ch i n. In dem zu Base

dow gehörigen Erbpächterdorfe Ges

sin verkaufte der Besitz? Karl Holst

seine Erbpachlhufe für 51.000 Mark
am 15. Dezember an den Landwirt

Schneeberg ouS Waren. Da die

Stelle nahe am Walbe liegt, so hört
man häufig Klagen über Wildscha
den laut werben.

Plau. Im 96. Lebensjahre
starb hier der älteste Einwohner un
screS Ortes, der Tischlermeister
Friedrich Goldkerg. Vor einer Reihe
von Jahren konnte der Verstorbene
sein 50jährigeS Bllrgerjubiläum. sein

50jähriges Meisterjubiläum
.

und baS
l ! 1 f-- f-- L

ytt ver oiamanicnrii oajjcu
Freie Städte,

ßa in 6 u ra. Auf den Blumen.
Händler Albers ist ein Raubanfall
verübt worden. Albers wurde fo
schwer verlebt, daß on seinem Aus
kommen gezweifelt wird. 500 Mark
sind aeraubt worden. Lebensge
säbrlicke Brandwueden erlitt die

Langereihe 88 wohnende Frau Schulz
Als sie daö Badezimmer heizen wollte,

fchluaen klammen ouS der Feuerung
und ergriffen ihre Kleider, fodaß sie

sofort in Flammen gehüllt war. In
ihrer Angst lief bie Frau die Treppe
hinunter und rief um Hilfe. Es wur-de- n

ihr von hinzugekommenen Per-son- en

die Kleider vom Leibe ge

rissen und sie auf diese Weise vor
ernsthaftem Schaden bewahrt. Ter
neue Syndikus deö Senat. Dr. jur.
Georg Arnold Kieselbach, der Zulttzt

Syndikus der Handelskammer war.
ist bereits früher mehrere Jahre im

hamburgischen Staatsdienst tätig
gewesen. Dr. Kicselbach ist 1873
in Bremen geboren. Bei der

Gründung des Hanseatischen Ober

landesgerichtS wurde sein Vater als
Oberlandesgerichtsrat nach Hamburg
berufen. Einem Boten der Bank
flrma L. BehrenS & Sohne auf der

Reichsbank wurde eine Brieftasche
mit vier ScheckS und Konossemenien
im Gesamtbeträge von etwa 80,000
Mark auS der Tasche gestohlen. Die
Firma erhielt heute die Tasche mit
rollem Inhalt von der Post mit dem

Vermerk wieder zugestellt, daß die

Tasche in einem Briefkasten ausge-fund-

worden sei. Ter Dieb hatte
offenbar erkannt, daß die Dokumente
für tbn wertlos waren, und wählte
den Weg der Postbeförderung, sich

des unbequemen Schatzes zu entledl.
gen.

Lübeck. Der Hauptpastor der
Petrikirche. Theodor Zietz. ist un
vermutet, infolge eines Herzfchlages,
gestorben. Er erreichte ein Alter
von 65 Jahren. Die Kaufmann
fchaft wählte den Konsul Dimpker
zum Präses der Hanoeieiammer.
Es wurde angeregt, daß die Han
deisiammer erneut gegen eine ein

feitige Belastung großer Geschäfte

vorgehen sollte. DieS sollte offen
bar eine Anspielung sein cus die
vom Senat beantragte Warenhaus
fleuer.

Schweiz.

Bellinzona. Der katholische

Geistliche Don Federico Ganna von

Prugiaöco (Blenioihal) hatte, ohne
die gesetzlichen Formalitäten zu er

füllen, ein Blatt unter dem Titel Jl
Bregnone" herausgegeben. Der
Staatsrat legte ihm eine Buße auf.
Ganna weigerte sich, sie zu bezahlen,
und nun ist er verhastet worden, um

sechs Tage abzusitzen.
G l a r u S. Im Alter von 61

Jahren starb an einem Hirnschlag
Friedrich Hesti-Jenn- y. der Senior
Chef der Firma Heftie & Co. in

Hätzingen. ein in weiten Kreisen be

kanntet Industrieller.
Mels. Am Melseberg wurde

beim Holzen der 62 Jahre alte ver

heiratete Heinrich Kalberer von i

nem Stamme erdrückt.

RomanShorn. Ein 25jäh
nger Soldat deS VatallionS 73. na
menS Hermann Schwarzer, mußte

licherweise ließ man ihn unrewachk
nach Romankhorn, wo er wohnt, zu

rückkehren. Tort kaufte er schZtse

Muaition, um damit von feinem

Hause in der Hub bei Romanöhorn
aus die Passanten zil feuern, von
der Dachkammer seine Lause gab
der Wahnsinnige ou seinem Or
donnanzgewkhr etwa 50 Schüsse auf
die die Straße passierenden Personen
ob. Sieben Personen wurden getötet
vno sechs schwer verwunrct.

Kellerretch'Zlnaarn.
Wien. Professor Karl Frenzel

beging die Feier seines 85. Geburt
tageS.' AIS Feuilletonredakleur uns
Theaterkritiker der .Nationalzeitung'
hat er Jahrzehnte hindurch im Ta
gesdienft der Presse gestanden. Seit
Jahren, als die .Ttational-Zeltun- g'

eine Nichtungsvet!nderung vornahm,
an der Frenzel charaktervoll nicht

teilnehmen wollte, hat er sich vom

Tagewerk zurückgezogen, erfreut sich

aber noch einer außerordentlichen
geistigen Irische. Ter 70jährizk
pensionierte Oberst arl Kotsch wur
de von Hausleuten in seiner Wob
nung, Laubongasse 3, tot im Lehn
stuhle sitzend aufgefunden. Man be

rief die Rettuvgsgcsellschaft, doch

stellte der Arzt nur den Eintritt de

TodeS fest. ES dürfte Herzfchlag
vorliegen. In Nußdotf ist der 22

jahtige Bauschrcibet Gustav F. auf
Anzeige einet Dame wegen eine

SittlichkeitsdelikteS angehalten wot
den. Er wurde in die Wachstube ge
führt und gestand dort sein Delikt
ein. Er bat, ihn nicht anzuzeigen.
AIS ihm erwidert wurde, daß dieS

nicht möglich sei. ergriff er plötzlich
den Revolver, den er in der Hosen

tasche trug, und gab einen Schuß ge

gen seine rechte Schläfe ab. DaS
Ganze spielte sich so rasch ob, daß
F. daran nicht gehindert werden kann
te. Auf der Unfallstation ist F.
noch am selben Tage gestorben.
Der pensionierte Oberrechnungsführet
deS Postsparkassenamtes Josef Bayer,
35 Jahre alt. wurde vor einiget
Zeit mittags in seiner Wohnung.
Leopoldstadt. Lessinggasse Nr. 21. von
seiner Bedienerin im Bette liegend
bewußtlos aufgefunden. Er wurde
ins Allgemeine Krankenhaus gebracht
und ist dort gestorben. ES wurde
eine Vergiftung durch Leronal fest

gestellt. Offenbar liegt ein Selbst
mord vor. Ter Aufleger der Spe
ditionsfirma Karl Ohly. der 44jäh
rige Karl Plötz. wurde auf dem

Frachtbahnhofe der Franz Joseph-Bah- n

von dem Pferde eineS WagenS
der Vereinigten Margarinfabriken,
als et es mit einem Strange über
den Rücken schlug, mit dem Hufe ge

fchlagen und etwa zwei Meter weik

weggefchleudert. Schwerverletzt . ist

er ins Allgemeine Krankenhaus , ge
bracht worden. Dort ist er noch

nachts gestorben. Nach den Erhe

bungen ist Plötz an dem Unfälle selbst

fchuldtragend. Obwohl er von dem

Kutscher des Wagens Eduard Hala
gewarnt worden sein soll, den Pfer
den, da sie bösartig ,find, nicht nahe
zu kommen, hat er sich ihnen genä
hert. Da aber der Kutscher die bös

artigen Pferde ausgesträngt haben
soll, ist auch aeaen ihn die Anuiae
an die Staatsanwaltschaft erstattet.

Innsbruck. Hier ist Frau
Emile Stolz, die letzte Enkelin des
Tiroler Freiheitshelden Joses Speck
bacher und Tochter deö bekannten
Ander! Speckbacher, im Alter von 82

Jahren gestorben.

Klagenfurt. Beim Heuziehen

stürzte der 25 Jahre alte Grundbe
sitzet Joses Eder auZ Naablach von

seiner Alpe mehrere hundert Meter
tief ab und blieb iot liegen. Sein 71

jähriger Vater war Zeuge des Un

'glückö.
E t l a u. Ter Hauptmann oes

Generalstabes Otto Harnisch, ein ge

bürtiger Wiener, hat sich in seiner

Wohnung in Erlau - erschossen.

Hauptmann Harnisch, der im 34. Le

bensiahre stand, wurde erst vor emt

gen Wochen zum Hauptmann ,
im Ge

neralstad befördert. Er versuchte, eine

Zuteilung in Wien zu erlangen, doch

wurde seinem Ansuchen nicht Rech

nung getragen. Vor acht Tagen er
it. m.r.fcf iiri (

tylCll Cl Vtll JltlJ, UUlty lli

Ungarn, seinem neuen Garnisonsort,
abzugehen. Hauptmann Harnisch
nahm sich die Entfernung von seiner

Familie ungemein zu Herzen und
dürst deshalb Hand an sich gelegt
haben.

emverg. oem Woynyause
bei der Ziegelei der Hypothekarbank
wurde die 90jährige Arbeiterin Szy
manska mit ihre vier Enkelkindern
tot in den Betten aufgefunden. Sie
waren infolge AusströmenS von Koh

lenoxydgaS auZ dem Ofen erstick. .

Tet schen. Auf dem hiesigen
Nordwestbahnhofe fuhr ein Gllterzug
nahe der Birkigter Brücke beim Ran
gieren einem Lastzug in die Flanke.
15 Waggons wurden dabei teils zer

trümmert, teils fchwer beschädigt.
Verletzt wurde niemand.

Luknnvurg.
E t ttlbrück. Der 30 Jahre al,

te Rangierer Franz Schütz gerief aus

hiesigem Bahnhof beim Ankuppeln der

Wagen unter den Eisenbahnzug und
wurde überfahren. Der Kopf war
ihm zerschmettert, das rechte Bein
und der linke Arm abgefahren wor
den, sodaß der Tod zur Stelle ein

getreten war. Der verunglückte war
ledig.

Frovinz ?Zranden0u?g.
Stilln. In der Jtattonfadtit

tan Chaim. Mainzer Straße m

Lichlenberq. hat sich in Ich

Fahrstuhl-Unglüc- k gugetragfn. Bet

Repatiereg de Fahrstuhl schlug,

während bet Kutscher Bruno jlieut
auf bet Plattform stand, tin
Ist mit dem Hammer aus baS Wetul

so stark zu. baß luft bet v' stuhl

sofort in Bkwkgung sefctc ur.b in die

Tief säusle. Pieur erlitt batet Ie

wnZesührlichk Kopfverletzungen und

Bruch beider Deine. Nach der ersten

Hülfe aus der Unfallstation in der

Warschauer Girat wurde bet Oetun.

glückte in hoffnungslosem Zustand

nach bet Klinik am Mariannenufet

bracht. - Mit der Tochter sein

Braut burchaebrannt 'st ur M '
nahm von 2000 Sark ber;38 ahre

. srmann Tluemann.
Ulit
Er hatte

U(IUV
vor nahezu

-

C Jahren die

jett 43 Jahre alte Kaufmannsfrau

A. auS tet 2ledfttaf5e 12-- 13 ten-ite- n

gelernt, und diese die Mutier

von brei Töchtern im Alter von 17

bis 24 Jahren ist. hatte ihrem Gelte

ten in bemselben Haus in Z'flanen.
Geschäft eingerichtet und bann sich n,,t

ihm verlobt. Für ben nächsten Mo.
riat war die Heirat festgesetzt. Bot

einigen Tagen vetschwand plotz.'ch

Th. ouS bet Wohnung semer Braut
tmb mit ihm deren jüngste Tochter.

Auf ein Mjähriges Bestehen könn

te die in den weitesten Kreisen te

sonnte Bureaumöbcl-Fabti- k fft. 3.
Rahm. Berliner No. 54. zurückblicken.

Die Entwicklung dieses Unternehmens

ist mit der Geschichte und dem Wach,

sen Berlins zur Weltstadt eng ver.

knüpft; die Firma nimmt heute eine

führende Stellung in ihrer Branche

ein. Auf ihrr Arbkitöstelle verglf.
tet hat sich bie 27jährige Kontoristin
Helene Heinrich aus der Weichselstra.

it 63 zu Neukölln. Die junge Da

nie, b bei ihrer Tante wohnte, war

in dem Kontor einer Möbelfabrik in
der beschäftigt.

.Sie Lußerte wiederholt Selbstmord

bedankn, ließ sich aber über die Wer.

nlassung dazu niemals aus. Ihre
Kolleginnen fanden sie sterbend in der

Küche; die Lebensmüde hatte Klee

salz genommen. Ein Arzt, den man

sofort herbeirief, stellte noch Wieder,
belebungsversuche an und floate

ein. doch ohne Erfolg. Die

Leiche wurde beschlagnahmt und nach

dem Schauhause gebracht. - Im
Stadtbahnzug erschossen hat sich der

18 Jahre alte Handlungsgehilfe Lu
cian Jaskieweez aus bet Wichertstra

ße 160. Der Zunge Mann hatte seit

vier Wochen keine Stellung. Alle
seine Bemühungen blieben ohne Er-fol- g.

so daß er Nahrungssorgen litt.
Frovwz Ostpreußen.

Jnsterburg. In einer Sit.
zung des Tierschutzvereins wurde an
Stelle des verstorbenen Bürgermei-stet- s

Krüger Landrat Overroeg zum
Vorsitzenden gewählt, stellvertreten,
der Vorsitzer wurde Kreisschulinspek-to- r

Mallee. Es wurde beschlossen.

demVerbande der oftpreußischen Tier,
schutzvereine beizutreten und eine

Schlachtstelle für Kleinvieh auf dem

Markte einzurichten, zum Zwecke der

Verhinderung der Tierquälerei.

Johannisberg. Auf dem Ge-Hö- ft

des Hausbesitzers Konrad Zu

Wiersbinnen brach Feuer aus. Ganz
lich niedergebrannt ist ein Stall. 51.

erleidet durch den Brand einen Scha
den von ca. 300 Mark. Durch daS

iatkräMae Einschreiten deS Militärs
von Zielbaukommando Wiersbinnen
ist das Weitergreifen des Feuers auf
die Nachbargehöfte verhütet worden.

Es soll böswillige Brandliistung vor.
liegen. ,

Lyck. Selbstmord verübte der

72 Iah alte Rentenempfänger
Schemborrg auS Pissanitzen, indem
er sich zuerst die Pulsadern durch-schni- tt

und dann erhängte. v
Frsvinz Westpreußen.

CottbuS. Ein alter Sonder-lin- a.

der Rentnet Karl Wilhelm Zoll- -

ner in Cottbus, hatte dem Sultan
Abdul Hamid 100.000 Mark der-mac-

damit er in Konstantinopel
einen Tempel für Universalreligion
errichte und dadurch den ewigen Frie-de- n

fördere. Seine Nichte, Fräu-lei- n

Klara Zeidler aus Charlotten-bür- g,

die das Geld selbst gut hätte
brauchen können, suchte die Auszah

'
lung besselben zu verhinbern. indem
sie Klage erhöh und bie Rechtsgültig,
keit des Testaments anfocht. Sie
wurde aber vom Kammergericht ver

urteilt, in die Auszahlung zu willi
aen.

Dissknchen. Ueberfahren und
getötet wurde der Zimmermann Chri-i.i- a

Golling von hier in unmittel- -

barer Nähe des Bahnüberganges bei

Bude 68 der Strecke Frankfurt a.
O. CottbuS Großenhain. An
scheinend ist der Verunglückte vom
Wege abgekommen: s ist aber auch

immerhin möglich, daß die Schranke
riicht geschlossen, so öaß ein msayren
der Äug den Gollini erfaßte. Der
Körper dcs Ueberfahrenen ist total
r.:rs.uckelt worden.

Provinz Scokeswkg.KskstekN
Sr.sum. Ertrunken ist de? sie

trr.Ztmt Sohn des HofpächterS H,

Kirchspiel Tkienöull. in ei

: U skn füllten Wassergraben,
-- "änfter. Das Großfeuer,

" ') ii r.ri des fiofSrfit
' ii ü cxit

liefert. Tet Bergmann Wettetkamp
wollte mittels det Zündmaschin: einen
Schuß zut ö?plosion bringen, da
detselbe aber versagte, ging er yln.
um bie Zünddrähte nachzusehen. AI!
er damit beschäftigt war. ging auf
einmal der Schuß loS. wovon Wet,
erkamp und der mit ihm zur Expie,
sionöstelle hingegangene Silwa ge
rossen wurden. Er leret hatte kl

nen Echädelbruch. letztetet eine Zer- -

chmettetung beS rechten AtmeS da

vongettagen.

'Flyeinprsvwz.
Essen. Die Ecnetaloberin der

Genossenschaft der barmherzigen
Schwestern vom Oiden det heiligen
Elabeth. Muttet Scholnstika. die

Vorsteherin des hiesigen Mutterhau.
seS der Genossenschaft und deS eben

vollendeten Elisabeth-Krankenhaufe-

st im Alter von 03 Jahren gestor.
ben. Die Dahingeschiedene, die 4o
Jahre der Genossenschaft angehörte
und in deren Tienst ais ranien
schwester den Krieg 187071 mit.
gemacht hat. hat sich große Verdienste
um daS Krankenpflegerwesen und
ihre Genossenschaft erworben.

ffriemerSbelm. Ter ay.
xige Arbeiter Dohmen betrat auf der

Friedrich Äisrev , ui:e einen mir

giftigen Gasen angefüllten Raum.
Hinter ihm fiel durch Zufall die Tür
inS Schloß. Ter junge Mann at- -

mete nun in dem Raume so vm von
den giftigen Gasen ein. daß er be

täubt niederfiel und nicht mehr im-stän- de

war. die Tür zu öffnen. Be

vor man ihm Hilfe bringen konnte,
verschied er an Gasvergiftung.

Klev. Än Rindern bei Kieve
starb im Alter von 94 Jahren der

Deichgtaf a. D. Peter Kock. Der Der.
orbene hat sich um das eiAwe,en

am Niederrhein große Verdienste er

werben.

Provinz Kefsen?rassau.
Vreidenbacher Grund. In

Breidenbach wurde ein älterer Holz- -

faller. namens H. Becker, von einem
umstürzenden B"LM erschlagen.

Oberbieten, .er turzie . r
Landwirt H. Htmm durch ein Boden,
loch und gab alsdann seinen Geist
auf.

Diltal. In Allendorf brann.
ten die GehT de. Land:?irte K'.el.
Schohl und Tri:sch nieder. In der-felb- en

Nacht ging auch in Mandeln
ein HauS in Flammen auf. ES wird
Brandstifiuna vermutet.

E I m. Der agewerksbesiger
Engel in Gemünden stürzte infolge
AuszleitenS in die im Gange befind
lich Schneidsage. De" Kopf wurde
ihm ouseinandergeschnitten, so daß
der Tod sofort eintrat.

Marburg. Im Alter von .3
Jahren starb hier der Marburger
Lokalschriftsteller Privatier Ludwig
Müller. Der Verblichene, der in ei

ncn jüngeren Jahren Schlossermeister
war. beton sich hauptsächlich mit
der Schilderung hessischer bezw. Mar
burger Eteiamsse. die et in den ün
tunken vetöffentlichte und auch als
Broschüren drucken ließ.

Millerdeutfche Staaten.
B r a u n sch w c i g. Auf eine 25

jährige ununterbrochene Tätigkeit als
Landtaasabgeordneter kann letzt Guts
besitze? und Stadtrat Karl Rühland
in Köniasluüex zurückblicken. Aus
diesem Anlasse wurden ihm zahlreiche
mundliche, briefliche und telegravhl
sche BeglückwLnschunaen zuteil. Das
herzogliche Staatsministerium über
sandte dem Jubilar ebenfalls einen

telegraphischen Glückwunsch.

Deren bürg. Durch einstun
migen Beschluß der kirchlichen Körper
schaften wurde Pastor Paetz zum
Oberpfarrer unserer Gemeinde ge
wählt.

Klosternaundorf. Daß die
Treue auch in Rutscher Zeit noch kein

leerer Wahn ist. beweisen sehr häufig
die langjährigen Dienste in landwirt
schaftlichen Betrieben. So sind

auf den vereinigten groß-herzogli-

- weimarischen Kammer-güter- n

Klosternaundorf und Winkel
sieben Männer beschäftigt, von denen
jeder 40 bis 56 Jahre ununterbrochen
im Dienste der Familie Gravenhorst
steht. ES sind dieö der Hofmeister
Franz Schrök ouL Wolferstädt. die
Gutsarbeitet L. Weinreich auf

fttiedrich Luther und
Karl Wagner aus Wolferstädt. der
Lormäher Karl Berger. der Geschirr,
sührer Hermann Stockhaus und det
Gutsarbeite? Friedlich Kuhnt aus
Winkel. Die Gesamtzahl ihrer

beträgt 260. Der Groß-Herzo- g

verlieh den genannten Arbci
tern eine Ordensauszeichnung, die

Herrschaft ein Geldgeschenk. ,

Sachjen.
Dresden. In der hiesigen

.Sulima" beging die

Banderolieren Martha Voigt ihr
25jährigeä Arbeitsjubiläum.

" Die
Jubilarin wurde aus diesem Anlaß
von der- - Firma durch Ueberrcichunc)

Lumpe nieder. ES sollen 2W.0W
Zentne. Korn verbrannt sein. Da
Feuer kam im oder am Maschinen.
hauS zum Ausbruch.

rsninz Kchkelien.
Beuthen 0. S. Bankier För.

ster von hier, der Inhaber deS im vo

rigen Jahre sanierten Bankhauses
Sorauer & Forstet, ver wie naq
dem ZZufam.ncnbruch unter dem Ver.
dacht deS Betruges und der Depotun.
erschlagung verhaftet, gegen tel.

un' einer Kaution in oye von w.
000 Mark aber wieder auf freien

Fuß gesetzt worden war. ist letzt

durch Gerichtsbeschluß wegen Geistes,
krankheii außer Berfo'qunz gesetzt

worden. Er befinoct sich in einem

hiesigen Canc.tonum.
Briea. In Pampi rreivl e,n

Brandstifter sein Unwesen. Es brann.
die Scheune des BauergutSbeiigers

Karl Geppert. In ber barauffolge.
den Nacht brannten daS Sta?gebäu-b- e

des FleischermnsterS Kalter und
der Stall des Gutsbesitzer Körnig
nieder. In der Nacht wurde 'm

ganzen Dorfe Wache gehalten. Trotz'.
dem brach beim wutSveiiizer Panne
neues Feuer aus, das ein Arbeiter,
wohnhauS in Asche legte. Während
alles diesem Brande zuströmte, kam

cbon wieder ein neues ffeuer heraus,
daS beim Stellenbesitzer Bober Woh.
nung und Stall vernichtete. Die Te.
wohner des Dorfes sind in große:
Erregung.

Provinz oken.
Breitenfeld. In Breitenfeld

wurde durch den eneraluperinten-dente- n

Blau au Posen in Gegenwart
des Oberregierungsrats von Redern
aus Posen und zahlreicher Gäste die

neuerbaute ev. Kirche ingeweiht.
Trem essen. Die veNtordene

Rentnerin Ertman hat der hiesigen
katholischen Kirchengemeinde ihr
Hausgrundstück mit großem Garten
und ihr gesamtes Lermögen in Höbe
vo 16.000 Mark testamentarisch
vermacht.

?rovrnz acylen.
Magdeburg. In der Kolbit--

rstraße 4 belesenen Kartonnagen,
und Papierfabrik entstand dadurch
eine größere Feuersgefahr, daß rn

einem im VachgeicyoV vcfinoilcyen
Laaertaum em größerer Vorrat von

Papier und Kartons in Brand ge
riet. Dem vom Feuermelder Neuhal
denslederstraße aus alarmierten
Loschzua 3 gelang es bald, das Feu
er mit zwei Schlauchlinien zu löschen

und auf die vorgefundene Ausdeh
nung zu beschränken. Die Entfte--

hunasursache ließ sich nicht ermitteln,

Goslar, vier starb nach rur
zer Krankheit der Postdlreltor a. D,
Louis Bertram. Er war am 19

Mär, 1842 in Hannover geboren
und trat im Jahre 1860 in noeiar
in den komql. hannoverschen Post
dienst. Nachdem er 1866 von der

PostVerwaltung des Norddeutschen
Bundes übernommen war. wurde er

1863 Postsekretär in Emmerich. 1879
Oberbostsekretar in Jferlohn und
188Z Postdirektor in Apenrade. spä
ter in Lippstadt. Am 1. August
1900 übernahm er die Verwaltung
des hiesigen Postamtes und trat, nach- -

dem er 1310 das LOzahrige Tilenst,

jubiläum hatte feiern können, am "L

April 1911 in den Ruhestand.

Frsvinz Kannover.
Göttin gen. Die älteste Ein

wohnerin unserer Stadt, die Witwe
des Domanenrat? Brede. Sofie, geb.
Blohm, ist im 98. Lebensjahre hier
gestorben. Der Gatte der erstor
benen war bis zum Jahre 1880 Do
manen - Rentmeifter in Osieryoiz
Scharmbeck. Geheimrat. Professor
Dr. Julius ??tieb:lS Rosenbach tn
Göttingen. der ausgezeichnete For,
fcher auf dem Geöietc der chirurgi.
scheu Jnfektip-skrcnheite- n, beging
am 16. Dezember fernen 70. GeburtS
tag.

Landen. D Arbeiterin aro
line Schöppe. genannt Grote, in Lin
den, wurde vom Geh. Regierungs, u
Gewerberat von Rosnowski kn Aner,
kennung ihrer mehr o!S pierzigjähri
gen. der Sannoverscheg Baumwoll
Spinnerei und Weberei geleisttieten
treuen Dienste rm Namen der aise
rin durch Ueberraschuna einer aoZ

denen Brosche ausgezeichnet. Bon
der 5?irma erhielt sie bei dieser Ge

leanheit zugleich ein namhaftes
Geldgeschenk in Form eines Sparkas
senouckeS.

Neubau S. tu Gewefe deZ

SieLenbesikers Oefte in Bovenmoor
ist abgcbrannt,

Provinz Wcstfaron.
Alte na. Das bekannte Nestau

rant an hex Fuelbeckcr Talsperre ist

jetzt durch den Kauf zum Preise von
77.000 Mark in ben Besitz deS bis.
herigen Pächters Paul HüHebräuZer
übergegangen.

Bracke!. Schweres Mißgeschick

pasßrrie der chier Osienhe"w:z wohn- -

beitetösohn Chtistian Langheinrich ist

im EiS der Saale eingebrochen und

ertrunken.

Nürnberg. Große Au eben

erregt hier der Selbstmord des 64

Jahrc alten Gemeindebevollbemächtig,
ten Ma? Primus, der seit langen

Jahren dem Kollegium angehörte und

ein allseits geachteter Bürger war,

Die Ursache soll in einer schwerer Ge

mlltsdkvrrssion zu suchen sein.

Vaslau. .n Pa au naro oer

Spenglermeister Georg LippI rm ÄI
ter von.C3 Jahren.

Rot tack. ?ln Rottach am it
anritt brannte die Ofenbrenneiei
deS Hafenmeisters lcsan uioriazi.
vollständia nieder.

Scbweiniurt. 'tt Äusyei,er
im Rangierdienst Michael Schlug im

. , ,
aeriet

. :rx
beim

:
Uierlupm....

peln von Wagen zmii.cizcn zwei pu,,
und wurde tödlich verletzt.

S t r a u b i a. Rechtsanwalt
und Magistrat Anton Seidenblock
erlitt bei einem Automobilunfall einen

Rfck de reckten Oberarmes und

zog sich eine Gchirnerfchütterung zu,

Waden.
K r l S r u be. Der Musik- - und

Theaterkritik deS .Badischen Be

obachter", Herr Feuerstacke, der kürz,

lich sein 70. Lebensjahr vollendete,

konnte auf eine 40iähriae ununter

brochene Tätigkeit als Theaterkritiker
zurückblicken.

Garns hurst. Der 32 Jahre
alte 3. Weiß kam unter eine stürzen

de Beuge Holz und erlitt so schwere

Verletzungen, daß er kurze 3ctt var,

aus starb.
K a n d t n. Die .onwarenfabrik

Kanbern feierte ihr 25iahr'.ges Bew
ben als Aktiengesellschaft. Mit bem

Firmenjubiläum ist bas Jubiläum
beS Herrn Fabrikdirektors ,Dewitz
und des Prokuristen Karl Roth ver

bunden, welche auf eine ebenso lange

erfolgreiche Tätigkeit zurückblicken

können.

Königsbach. In der Scheune

der Wirtschaft .zur Kanne" hier, e

sitzer Ludwig Knobel, brach ,seuer
aus. welches bald Scheune. Stall und

dann auck daö Wirtfchafts- - und

Wobnaebaude in Asche leqte. Letzte

res war außer von Wrrt Knodel noch

von den Kamillen des Aiaurers yr,

Taucher und beS Sägers Rudolf
Wenl bewohnt.

Rieoschinsen. Kürzlich

brannte innerhalb weniger Stunden
das Wohn-- und Oekonomiegebäude
des Landwirtes Anselm Kaiser völlig
nieder. Der Gebäudeschaden beträgt
35.000 Mark und der Fahrnisschaden
4.000 Mark. Das Vieh, sowie ein

kleinerer Teil ber Fahrnisse, konnte

gerettet werden. Die Entstehungsur
fach' ,st bisher unbekannt.

Vheinpsalz.
Erbendorf. Die Freiwillige

Feuerwehr hat dem nunmehr in Lup

bürg als Seelsorger tätigen Pfarrer
Lederer. der früher in Erbendors war,
das Ehrendiplom der Feuerwehr für
feine Verdienste um die Wehr über

reichen lassen.
Mittelbexbach. Der Buch.

Halter Konrad Reichhold von dem

Falzziegelwerk hat sich in seiner Woh-nun- g

erschossen. Was dem Anfang
der 40er Jahre stehenden Mann die

Waffe in die Hand gedrückt haben

mag. ist noch unbekannt.

Pirmasens. Im Hause des

Schneidermeisters August Menz in

der Blocksbergstraße 8 brach Feuer

aus. Auf dem Speicher des Hauses

lagerten einige Zentner Heu. welche

wahrscheinlich durch Selbstentzündung
in Brand gerieten, der den Dachstuhl

zerstörte. Durch die ausgerückte
Alarmmannschaft wurde das Feuer

auf seinen Herd beschrankt. Der

Schaden ist dutch Versicherung ge.

deckt.

Grsaß'Lothringen.
A n m e tz. In einem Schacht des

Bergwerks Anmetz-Fried- e ereignete
sich ein schwerer Unfall, dem ein

Menschenleben zum Opfer fiel. Der

Bergmann Göpfert hatte einen

Sprengschuß losgelassen. AIs er

sich wieder der Arbeitsstelle näherte,

um die Wirkung deS Schusse zu be

cbackten. begleitet von den Schleppern
Mcttler und Schmidt, gab plötzlich

das Ballenwerk nach und ein Teil

des Hangenden stürzte auf
.

die brei
.i t rtn 1

Mann er yerao. moppen un eii
ler wurden mit geringen Verletzun

gen hervorgezogen. Schmidt aber

hatte so schwere Wunden, daß er nach

wenigen tunve vetslaro.
S n n b e i m. ; Ein, wertvolles

historisches Denkmal, das Thanner
Tor in Sennheim, ein auS dem 13.


